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Maßstab für die Auszahlungshöhebb) 478
Niedrigerer Selbstbehalt bei Unterbringungcc) 480
Zwischenfazitdd) 482

Mindestselbstbehalt im Rahmen der Überleitung
(§ 50 SGB I)

c)
482
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Mindestselbstbehalt im Rahmen der Pfändung
(§ 54 SGB I)

d)
484

Pfändungsverbote des § 54 Abs. 1 und 3 SGB I
sowie Unpfändbarkeit von Ansprüchen nach
dem SGB II und dem SGB XII

aa)

484
Pfändung einmaliger Geldleistungen
(§ 54 Abs. 2 SGB I)

bb)
489

Pfändung laufender Geldleistungen
(§ 54 Abs. 4 SGB I)

cc)
491

BGH: Kein Konflikt mit dem Grundrecht
auf ein menschenwürdiges
Existenzminimum

(1)

492
Kritik Mrozynskis: Notwendiger Unterhalt
nicht immer sichergestellt

(2)
494

Stellungnahme: Verfassungskonforme
Auslegung des § 850f Abs. 1 a) ZPO

(3)
496

Maßstab für die Opfergrenze(4) 501
Zwischenfazit(5) 503

Pfändung des Anspruchs auf Geldleistungen für
Kinder

dd)
504

Pfändung wegen gesetzlicher
Unterhaltsansprüche eines Kindes

(1)
504

Keine Übertragung der
kindergeldbezogenen Einschränkungen auf
andere Geldleistungen für Kinder

(2)

505
Verhältnis des § 54 Abs. 5 SGB I zu § 850e
Nr. 2a S. 3 ZPO

(3)
507

Keine Gefährdung des notwendigen
Unterhalts des Schuldners durch § 54 Abs. 5
SGB I

(4)

510
„Anrechnung“ des Kindergeldes bei
Bestimmung des Freibetrags nach § 850d
Abs. 1 bzw. § 850f Abs. 1 a) und Abs. 2 ZPO

(5)

512
Exkurs: Analoge Anwendung des § 76 EStG
bei Gewährung eines Kinderfreibetrags

(6)
513

Zwischenfazit(7) 516
Zwischenfazitee) 517

Inhaltsverzeichnis

22



Mindestselbstbehalt im Rahmen von Aufrechnung
und Verrechnung (§§ 51, 52 SGB I)

e)
518

§ 51 Abs. 1 SGB I: Maßgeblichkeit der
Pfändungsgrenzen

aa)
518

§ 51 Abs. 2 SGB I: Sozialhilfe- bzw.
Grundsicherungsbedürftigkeit als Opfergrenze

bb)
519

Erweiterte Aufrechnungsmöglichkeit(1) 519
Nachweisobliegenheit des § 51 Abs. 2 SGB I(2) 521

Umfang der Einschränkung des
Amtsermittlungsgrundsatzes

i)
521

Verfassungsrechtliche Konsequenzenii) 523
Aufrechnung gegen Kinder- und
Elterngeldansprüche

(3)
525

Aufrechnung durch Träger der Sozialhilfe bzw.
der Grundsicherung für Arbeitsuchende

cc)
526

Aufrechnung aufgrund weiterer
Sondervorschriften

dd)
528

Verrechnungee) 531
Zwischenfazitff) 532

Mindestselbstbehalt im Rahmen von Übertragung
und Verpfändung (§ 53 SGB I)

f)
534

Möglichkeit und Grenzen eines
„Grundrechtsverzichts“

aa)
534

Umstrittene Verzichtsfeindlichkeit der
Menschenwürde

(1)
535

Konsequenzen für das Grundrecht aus Art. 1
Abs. 1 GG i.V.m. Art. 20 Abs. 1 GG

(2)
536

Verzicht auf das soziokulturelle
Existenzminimum

(3)
537

Verzicht auf das physische
Existenzminimum

(4)
539

Übertragung und Verpfändung nach § 53 Abs. 3
SGB I

bb)
540

Entsprechende Anwendung des § 850f
Abs. 1a) ZPO

(1)
541

Streitstandi) 542
Stellungnahmeii) 546

Entsprechende Anwendung des § 850e ZPO(2) 549
Entsprechende Anwendung des § 850c Abs. 4
ZPO

(3)
550
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Grundsätzlich keine Heranziehung der
„Düsseldorfer Tabelle“

(4)
552

Übertragung und Verpfändung von
Mindestsicherungsleistungen

(5)
552

Zwischenfazit(6) 554
Übertragung und Verpfändung von
Geldleistungsansprüchen gem. § 53 Abs. 2 SGB I

cc)
554

Disposition wegen Vorleistungen (§ 53
Abs. 2 Nr. 1 SGB I)

(1)
555

„Angemessene Lebensführung“i) 556
Kongruenz zwischen Vorleistung und
fälligem Sozialleistungsanspruch

ii)
557

Zwischenfazitiii) 560
Im wohlverstandenen Interesse liegende
Disposition (§ 53 Abs. 2 Nr. 2 SGB I)

(2)
561

Zwischenfazit(3) 564
Zwischenfazitdd) 565

Zwischenfazitg) 567
Beschränkungen des Eigentums und der allgemeinen
Handlungsfreiheit sowie Rechtfertigung

2.
570

Die §§ 48 ff. SGB I als verhältnismäßige Inhalts- und
Schrankenbestimmungen des Eigentums

a)
571

Qualifikation als Inhalts- und
Schrankenbestimmungen

aa)
571

Verhältnismäßigkeitbb) 576
Abzweigung(1) 576
Überleitung(2) 578
Auf- und Verrechnung(3) 579
Übertragung und Verpfändung(4) 580
Pfändung(5) 581

Zwischenfazitcc) 583
Allgemeine Handlungsfreiheit: Die §§ 48 ff. SGB I als
Teil der verfassungsmäßigen Ordnung

b)
583

ErgebnisIV. 584
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KonkurrenzenE. 585
Grundsätzliche Geltung des PrioritätsprinzipsI. 585
Allgemeine AusnahmenII. 587

§ 50 Abs. 2 SGB I1. 587
Aufrechnung und Verrechnung nach Übertragung bzw.
Pfändung

2.
587

Verhältnis von Aufrechnungs- und
Verrechnungsmöglichkeit

3.
591

Verhältnis von Abzweigung und Pfändung bzw.
Übertragung

4.
592

Verhältnis mehrerer Pfändungen (Abtretungen) wegen
Unterhalts

5.
596

Erstattungsansprüche nach §§ 102 ff. SGB XIII. 596
Konkurrenz zwischen Aufrechnung bzw. Verrechnung
und Erstattungsansprüchen

1.
596

Problemdarstellunga) 596
Stellungnahmeb) 600

Konkurrenz zwischen Abtretung bzw. Pfändung und
Erstattungsansprüchen

2.
605

Problemdarstellunga) 605
Stellungnahmeb) 606

Konkurrenz zwischen Abzweigung und
Erstattungsansprüchen

3.
609

ErgebnisIV. 610

Ergebnisse der UntersuchungF. 615

Literaturverzeichnis 621

Stichwortverzeichnis 643
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Abkürzungsverzeichnis

Die nachstehende Auflistung enthält alle im Text verwandten Abkürzun-
gen mit Ausnahme derer, die wegen spezieller Zitierweise im Literaturver-
zeichnis aufgeführt werden.

a.A. andere Ansicht
AAG Aufwendungsausgleichsgesetz
a.a.O. am angegebenen Ort
Abs. Absatz
a.E. am Ende
a.F. alte Fassung
AFG Arbeitsförderungsgesetz (außer Kraft)
AGBG Gesetzt zur Regelung des Rechts der Allgemeinen Geschäfts-

bedingungen (außer Kraft)
allg. allgemein
Alt. Alternative
AO Abgabenordnung
Art. Artikel
Artt. (mehrere) Artikel
Aufl. Auflage
AVG Angestelltenversicherungsgesetz (außer Kraft)
Az. Aktenzeichen
BAföG Bundesausbildungsförderungsgesetz
BAG Bundesarbeitsgericht
BayVBl. Bayerische Verwaltungsblätter
BB Betriebsberater (Zeitschrift)
Bd. Band
Bearb. Bearbeiter/in
BEEG Bundeselterngeld- und Elternzeitgesetz
Begr. Begründer/in
BFH Bundesfinanzhof
BGB Bürgerliches Gesetzbuch
BGBl. Bundesgesetzblatt
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BGH Bundesgerichtshof
BKGG Bundeskindergeldgesetz
BlStSozArbR Blätter für Steuerrecht, Sozialversicherung und Arbeitsrecht
BRD Bundesrepublik Deutschland
BR-Drucksache Bundesrat-Drucksache
BSG Bundessozialgericht
BSHG Bundessozialhilfegesetz (außer Kraft)
BStBl. Bundessteuerblatt
bspw. beispielsweise
BT-Drucksache Bundestag-Drucksache
BVerfG Bundesverfassungsgericht
BVerwG Bundesverwaltungsgericht
BVG Gesetz über die Versorgung der Opfer des Krieges (Bundesver-

sorgungsgesetz)
BW Baden-Württemberg
bzw. beziehungsweise
DAngVers Die Angestellten-Versicherung: Zeitschrift der Bundesversi-

cherungsanstalt für Angestellte; amtliches Veröffentlichungs-
blatt

DAVorm Der Amtsvormund (Zeitschrift)
DDR Deutsche Demokratische Republik
ders./dens./dies. derselbe/ denselben/ dieselbe(n)
Die BG Die BG – Fachzeitschrift für Arbeitssicherheit u. Unfallversi-

cherung
DIJuF Deutsches Institut für Jugendhilfe und Familienrecht e.V.
DÖV Die Öffentliche Verwaltung (Zeitschrift)
DRV Deutsche Rentenversicherung (zugleich Zeitschrift)
DStR Deutsches Steuerrecht (Zeitschrift)
DStRE Deutsches Steuerrecht Entscheidungsdienst
DtZ Deutsch-Deutsche Rechts-Zeitschrift
DVBl. Deutsches Verwaltungsblatt (Zeitschrift)
DZWIR Deutsche Zeitschrift für Wirtschafts- und Insolvenzrecht
EGInsO Einführungsgesetz zur Insolvenzordnung
ehem. ehemalig(e/r)
ErgLfg. Ergänzungslieferung
Erl. Erläuterung(en)
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EStG Einkommensteuergesetz
EU Europäische Union
EuGH Europäischer Gerichtshof
EWiR Entscheidungen zum Wirtschaftsrecht (Zeitschrift; Kurzkom-

mentare)
f. folgende, -r, -s (Seite, Randnummer, etc.)
FamRZ Zeitschrift für das gesamte Familienrecht
ff. folgende (Seiten, Randnummern, etc.)
Fn. Fußnote
FS Festschrift
FSt. Fundstelle
gem. gemäß
GG Grundgesetz
GmS-OGB Gemeinsamer Senat der obersten Gerichtshöfe des Bundes
h.M. herrschende Meinung
Hrsg. Herausgeber
HS. Halbsatz
i.e.S. im engeren Sinne
info also
(Zeitschrift)

Informationen zum Arbeitslosenrecht und Sozialhilferecht

insb. insbesondere
insg. insgesamt
InsO Insolvenzordnung
i.S.d. im Sinne des/der
i.V.m. in Verbindung mit
i.w.S. im weiteren Sinne
JA Juristische Arbeitsblätter (Zeitschrift)
JR Juristische Rundschau (Zeitschrift)
JURA Juristische Ausbildung (Zeitschrift)
jurisPR juris PraxisReport (Zeitschrift); z.B. jurisPR-SozR betreffend

das Sozialrecht
JuS Juristische Schulung (Zeitschrift)
JZ Juristen Zeitung (Zeitschrift)
Kap. Kapitel
KO Konkursordnung (außer Kraft)
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Kompass KBS Kompass – Amtliches Mitteilungsblatt der Deutschen Renten-
versicherung Knappschaft-Bahn-See

KTS KTS – Zeitschrift für Insolvenzrecht
LAG Lastenausgleichsgesetz
Lit. Literatur
lit. littera (lat.: Buchstabe)
LKV Landes- und Kommunalverwaltung (Zeitschrift)
LPartG Lebenspartnerschaftsgesetz
LSG Landessozialgericht
m. Anm. mit Anmerkung
m.w.N. mit weiteren Nachweisen
NI Niedersachsen
NJW Neue Juristische Wochenschrift
NRW Nordrhein-Westfalen
NVwZ Neue Zeitschrift für Verwaltungsrecht
NVwZ-RR Neue Zeitschrift für Verwaltungsrecht Rechtsprechungs-Re-

port
NZA Neue Zeitschrift für Arbeitsrecht
NZI Neue Zeitschrift für Insolvenz- und Sanierungsrecht
NZS Neue Zeitschrift für Sozialrecht
OLG Oberlandesgericht
OVG Oberverwaltungsgericht
p.a. pro anno
RAO Deutsche Reichsabgabenordnung (außer Kraft)
RG Reichsgericht
RGBl. Reichsgesetzblatt (des Deutschen Reiches)
RKG Reichsknappschaftsgesetz
RLP Rheinland-Pfalz
Rn. Randnummer
RPfleger Der deutsche Rechtspfleger (Zeitschrift)
r + s recht und schaden (Zeitschrift)
Rspr. Rechtsprechung
RVaktuell Fachzeitschrift und amtliche Mitteilungen der Deutschen

Rentenversicherung
RVO Reichsversicherungsordnung (außer Kraft)
S. Seite(n) / bei Gesetzesfundstellen: Satz
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SDSRV Schriftenreihe des Deutschen Sozialrechtsverbandes
SGB Sozialgesetzbuch
SGb Die Sozialgerichtsbarkeit (Zeitschrift)
SGB I Sozialgesetzbuch Erstes Buch – Allgemeiner Teil –
SGB II Sozialgesetzbuch Zweites Buch – Grundsicherung für Arbeit-

suchende –
SGB III Sozialgesetzbuch Drittes Buch – Arbeitsförderung –
SGB IV Viertes Buch Sozialgesetzbuch – Gemeinsame Vorschriften für

die Sozialversicherung –
SGB V Sozialgesetzbuch Fünftes Buch – Gesetzliche Krankenversiche-

rung –
SGB VI Sozialgesetzbuch Sechstes Buch – Gesetzliche Rentenversiche-

rung –
SGB VII Siebtes Buch Sozialgesetzbuch – Gesetzliche Unfallversiche-

rung –
SGB VIII Sozialgesetzbuch Achtes Buch – Kinder- und Jugendhilfe –
SGB IX Sozialgesetzbuch Neuntes Buch – Rehabilitation und Teilhabe

behinderter Menschen -
SGB X Zehntes Buch Sozialgesetzbuch – Sozialverwaltungsverfahren

und Sozialdatenschutz –
SGB XI Sozialgesetzbuch Elftes Buch – Soziale Pflegeversicherung –
SGB XII Sozialgesetzbuch Zwölftes Buch – Sozialhilfe –
SGG Sozialgerichtsgesetz
s.o. siehe oben
sog. sogenannte (-r)/(-s)/(-n)
SozVers Die Sozialversicherung (Zeitschrift)
SPD Sozialdemokratische Partei Deutschlands
SRa SOZIALRECHTaktuell (Zeitschrift)
str. strittig / streitig
StVollzG Strafvollzugsgesetz
ThürVBl. Thüringer Verwaltungsblätter (Zeitschrift)
TVG Tarifvertragsgesetz
TVöD Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst
u. und
u.a. unter anderem / und andere
UhVorschG Unterhaltsvorschussgesetz
v. von / vom
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v.a. vor allem
Var. Variante
VDR Verband Deutscher Rentenversicherungsträger
VfZ Vierteljahreshefte für Zeitgeschichte
VGfA Versicherungsgesetz für Angestellte (außer Kraft); siehe auch

AVG
VGH Verwaltungsgerichtshof
vgl. vergleiche
Vorb. Vorbemerkung(en) (zu)
VSSR Vierteljahresschrift für Sozialrecht
VVDStRL Veröffentlichungen der Vereinigung der Deutschen Staats-

rechtslehrer
VwVfG Verwaltungsverfahrensgesetz
VwVG Verwaltungs-Vollstreckungsgesetz
WRV Weimarer Reichsverfassung
WzS Wege zur Sozialversicherung (Zeitschrift)
z.B. zum Beispiel
ZFSH/SGB ZFSH/SGB – Zeitschrift für die sozialrechtliche Praxis
ZIP „ZIP – Zeitschrift für Wirtschaftsrecht“
zit. zitiert
ZPO Zivilprozessordnung
ZRP Zeitschrift für Rechtspolitik
ZSR Zeitschrift für Sozialreform
z.T. zum Teil
ZUR Zeitschrift für Umweltrecht
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